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E i n l a d u n g  z u r  A b e n d w a n d e r u n g  

 
Der jüngsthin mehrmalen erneut an mich herangetragenen einlässlichen Bit-

te – sonderheitlich seitens vieler Bewegungs-Armer ��☺ – abermals willfährig 
beflissen nachkommend, lade ich alsdenn zur Wanderung in den Stadtwald Sie-
gen ein, und zwar für 
 

D i e n s t a g ,  d e n  2 5 t e n  N o v e m b e r  2 0 0 8 .  

 
Vorgängige Besammlung um 20:00 MEZ Uhr hinter dem Hauptbahnhof Sie-

gen (am Ende der Unterführung). Allfällige Parkiermöglichkeit innert des Geländes 
der Kreis-Sporthalle sowie rechts bei der Strasse An der Alche (vis-à-vis der Be-
rufs-Schule). Zurückkunft nach dorten gegen 22:20 Uhr. 
 
 

 

►  Im Falle von  R e g e n  findet das Outing  n i c h t  statt. 

 
 

Bitte ohne Walkman, Kofferradio, MP3-Player, iPod, Ghettoblaster, Cassetten-
Recorder, CD-Player, DVD-Player, Subwoofer, TV-Portable, Play Station Portable 
(PSP), Discman, Gameboy, Scall, Skyper, Telmi, Quix, Podcasting-Client, Chekker und 
solcherlei Image-Lifter; 
 

ohne Feld-Telephon, Funkruf-Empfänger, Satelliten-Navigations-System, Handy 
(mobile, cellphone), Mobilbox, Walky-Talky, Babyphone und dergleichen Kommunikati-
onsmittel; 
 

ohne Laptop, Notebook, Organiser, PDA, Handheld, Datenlogger, Mobilterminal, 
Palmtop, Funkfaxgerät und ähnlichen Computer-Fixfax; bitte auch keine photographi-
schen Gerätschaften und Ausrüstungen, seien diese auch der dernier cri der Cebit;  
 

ohne Amphetamine, marching speed, Joint, Crack, XTC, Haschisch, Betelnüsse, 
big H, Cocablätter, Marihuana, Coco und solcherlei Schrittmacher; 
 

ohne Niespulver, Tabatiere, Priemdose, Zigaretten, Zigarillos, Zigarren und ande-
re Tabakwaren, keine Stinktiegel (Pfeifen); 
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ohne Bierkasten, Weinbouteille, Milchtüte, Getränkedose, Obstsaft-Beutel, Bem-
belkrug, Disco-Benzin [= Cola-Flasche], Flachmann, Rumtopf, Fuselpulle, Teekanne, 
Thermosflasche und andere Trinkbehältnisse (ohne Rücksicht auf deren Inhalt, egal ob 
Maurer-Joghurt [= Leber-Shampoo, Hopfen-Tee], Nierenspüler [= Brickelwasser, Kra-
cherl], Diätsirup [= Fruchtsaft], Nervenkitzler [= Kaffee], Alpenwhisky [= Sportlerbier, 
Kuhsaft], Felsensprenger [= Krambambuli, Feuerwasser, Kurvenöl, Durchputzer], Rip-
penzwicker [= Bauchklemmer, sibirischer Bergessig] oder Nuttendiesel [= Klopfmost, 
Champagner]), 

 

ohne Fahnen, Spruchbänder, Transparente, Banner, Flaggen, Feldzeichen, Wim-
pel, Standarten und andere Embleme; um Himmels willen ja keine T-Shirts mit Universi-
täts-Symbol (höchliche Gefahr des Zornausbruchs seitens einiger derowegen wohl nicht 
zu unrecht aufgebrachter Siegener Bürger!); 
 

ohne Guitarre, Ziehharmonika, Akkordeon, Schifferklavier, Trompete, Trommel, 
Flöte, Kastagnetten, Tamburin, Schellentrommel, Mundharmonika, Bandoneon, Triller-
pfeife, Kuhfladen-Sirene [= Alphorn], Pressluft-Fanfare, Signal-Pistole, Alarm-Sirene, 
Lärmschlange, Feuerwerkskörper, Ratschen und dergleichen Schnickschnack. 
 

Bitte auch ohne Shutter-Brille, Fackeln, Sankt-Martins-Laternen, Lampions, Gru-
benlampen, Kerzen und anderes Geleucht; ohne Nachtsichtgerät und Laser-Peiler; ohne 
Taschenlampe, Maglite, Leuchtstab, flashing light und andere Aufheller. 
 

Hinfürders möglichst (so, wie – GOtt sei es aus tiefster Seele gedankt! – bis anher 
schon) nur Normalos beiderlei Geschlechts; also möglichst wenige  
 

� Pinselbienen, Kletzen, Lapi-Mailti, Tschiggs, Turten, Schnepfen, Zimperliesen, 
Kratzbürsten, Waberln, Schnappen, Bletschen, Kepplerinnen, Fuchteln, Schnallen, 
Transusen, Schlumpeln, Tschäppere, Quasselstrippen, Krawallschachteln, Schlunzen, 
Beisszangen, Zenzis, Tschättäräs, Disco-Miezen, Schrullen, Babbelsuppen, Zicken, 
Kratzbürstige, Heultussis, Tschigis, Bissgurren, Tschüdis, Schrauben, Britschen, Canail-
len, Pappendrachen, Spinatwachteln, Dulcineas, Zecken, Schicksen, Hatschen, Tram-
peln, Zunzen, Krexsen, Emanzen, Schlamperls, Tüpfis, Koketten, Flirt-Bräute, Schnaps-
drosseln, Waggleris, Mannstolle,  
 

� Adabeis, Sauertöpfe, Möngis, Gemüts-Überströmte, Lackel, Bosnickel, Pfeifen, 
Laatschis, Rabauken, Süssmeier, Busselburschen, Dilldappen, Dünsel, Nulpen, Tapsen, 
Kopfhänger, Pussierstengel, Einfaltspinsel, Stutzer, Bazis, Tschodis, Laffen, Palaverer, 
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Überzwerche, Spitzenklicker, Frechlinge, Raufgickerls, Komplexbeladene, Grantlhuber, 
Dumpfmeister, Laberer, Softis, Viehbummler, Affengockel, Schnaufer, Schubiake, 
 

� Hallodris, Jochgeier, Raffkes, Sekkierer, Sabberlappen, Muttersöhnchen, Spi-
taler, Russbutzen, Schelme, Sprüchebeutel, Brummler, Schussel, Trauerklösse, Mar-
xismus-Leninismus-Fanatiker, Stefan-Raab-Jecken, Gaggalaaris, Bou-Sous, geistig Ob-
dachlose, Fussballbegeisterte, Tapse, Dormel, Gecken, Unrasierte, Tubäckler, Giftni-
ckel, Selbstzweifler, Jammertröpfe, Harzkrämer, Quellwasserköpfe, Demo-Elche, Stür-
mis, Tappschädel, Säftel, Einfallspinsel, Lümmel, Beizenwanzen, Blödisten, Kiffer, 
Schmutzknilche, Kappesköpfe,  
 

� Armleuchter, Lölis, Streithanserl, Huschelpeter, Angeber, Duckmäuser, Itzegig-
gel, Schmutzfinken, Lamendanten, Muffel, Brutalisten, Fadiane, Einzeller, Dodel, Exze-
denten, Hallodris, Heimatschwärmer, Halbrenner, Schmachtlappen, Stoffel, Sürris, Zor-
nickel, Nörgler, Grosskopferte, Fatzkes, Geiferer, Gschaftelhuber, Sandkasten-Rocker,  
 

� Besserwisser, Borussenjünger (insonders Spree-Athen-Unsympathen und Be-
roliner Revolverschnauzen, wie überhaupt möglichst wenig Widerlinge von outre-Rhin, 
vue à la coté de la ☺ grande nation à la tête la civilisation), Schurken, Gram-
Pinsel, Schlawiner, Golls, Dappschädel, Luderjane, Pestfetzen, Gimpel, Querulanten, 
Dreckbartels, Skinheads, Erbsenzähler, Trübschisser, Gauner, Kritikaster, Räsonierer, 
 

� Taugenichtse, Germano-Chauvinisten, Leichenbittermienige, Schaumschläger, 
Hackvisagen-Schläger, Baldowerer, Scharlatane, Rülpstüten, Glünggis, Dämlacks, Re-
nommisten, Stromer, Schmusekuchen, Stänkerer, Weltverbesserer, Wirtschaftstheorie-
Beduselte, Kraftlackel, Feschaken, Tränselige, Überspannte, Wonnetrunkene, Herzens-
bewegte, Musikbesessene, Minneschwärmer, Dussel, Heimtücker, Jasser, Lottel, Nass-
kittel, Satansjünger, Love-Parade-Enthusiasten, Haberechte, Hitzköpfe, 
 

	 Kasperl, Hechler, Hupper, Klotzköpfe, Lackaffen, Naturfexe, Weltschmerzlei-
dende, Psychotrip-Geschädigte, Ausstiegs-Phantasten, Urlaubsträumer, Frecklinge, 
Mondschein-Gigerl, Liebestolle, Waldheinis, Haderwachels, Wahn-Ideologen, FKK-
Eiferer benebst FKK-Kostümierte, Öko-Fuzzis, Edelpunker, Affengickel, Bollerköpfe, Itzi-
che, Dummbeutel, Hannöggels, Jäckels, Gäggs, Darkhell-Begeisterte, Balzburschen, 
Techtelmechtler, Flapse, Süffel, 
 
 
 Gigelgackel, Lotterbuben, Schnurranten, Schlinkschlanker, Liebeskummrige, 
Schwindelgeister, Fuchsschwänzer, Muffel, Barraslieder-Gröler, Schludriane, Leimsie-
der, Trottel, Leisetreter, Tubis, Murrsinnige, Angetrunkene, DDR-Romantiker, Karmuffel, 
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Deppen, Chaoten, Miesmacher, Kümmerlinge, Waserl, Pappdruschels, Bosnickel, Gnat-
ze, Grantler, Alkoholturbinen, Depros, Dauer-Lungenteerer, Provinz-Yuppies, 
 

� Schikanebuckel, Knalldeppen, Linkser, Schmierlappen, Salatschnecken, Sel-
tenfröhliche, Querköpfe, Grossmäulerte, Stierbeutel, Ochsentrampel, Nieselprieme, Va-
terlands-Ekstatiker, aufdringliche Jungpolitiker, Wichtigtuer, Techtelmechteler, Liebes-
verzückte, Streithansel, Dichterlinge und Romanschreiber, Zukunftsphantasten, Hudri-
Wudris, Schmalzbrüder, Stössel, Tratzer, Quengler, Druggies, Happening-Fans, Ibiza-
Guys und Ibiza-Bräute, Chauvis, Faschingskasperl, Wetterhexen, Zigarettenbürschchen, 
Schnösel, Fisler, Schundnickel, Saufigel, 
 

� Baghwanjünger, Strizzis, Haarspalter, Schneiderseelen, Trauerklösse, Klüglin-
ge, David-Freaks, Deutschtümler, Bombasten, Snobs, Dicktuer, Dandys, eingeschriebe-
ne Mitglieder des Dieter-Bohlen-Fanclubs, Dauersurfer sowie Häufigbesucher (mehr als 
☺ zehn Logins pro Tag) der Seiten <www.a...d.com>, <www.h...e-h..n.de> und weiterer 
derartiger Irrgangs-Adressen (die einlässliche Begründung der zerstörerischen Wirkung 
in dem Download-File "pornographie_freudenquelle.pdf“ bei "Aufsätze Sozialethik" bei 
<http://www.uni-siegen.de/~merk/downloads.htm>, Sabbelfundis und ähnliche untypi-
sche Fachbereichsmitglieder zusamt deren Anhang (wie Bräute, Freunde, Ättis, Mütter, 
Grossmütter, Göttis, Grossväter, Zimmervermieter, Bewährungshelfer, Psychotherapeu-
ten usw.). 
 

Bitte nur Fussgeher; also kein Dreirad, Roller, Kickboard, Cityshooter, Speedbo-
ard, Bollerwagen, Laufrad, Velo, Beach-Cruiser, Mountainbike, Gehwagen, Skateboard, 
Laubschlitten, Rollschuhe, Inline-Skates, Buggy, Bobbycar, Stehroller, Taschengeld-
Verdunster (= Mofa), Hügelfräse (= Crossmotorrad) usw. mitbringen. 
 

Unter gar keinen Umständen Hundeviecher, Büsis, Hamster und anderes Getier 
anschleppen! Hierinfalls nämlich allerhöchste Gefährdung seitens ehehin schiesswütiger 
fremder Jagdpächter und darob verärgerter bodenständiger Haubergs-Birschgänger.  
 
 Die Wander-Route ist für Kinderwagen jeder Art ungeeignet! Junge Mütter und 
durch Vaterschafts-Test überführte Männer mögen derowegen ihren Nachwuchs in ei-
nem Umhäng-Tragetuch, Baby-Packsack, Rücken-Gestellsitz oder ähnlichem Gerät be-
fördern. Angesichts der Weg-Steigungen einerseits und der minimen muskulären elterli-
chen Körperkräfte im dorsalen Bereich andererseits ist es kaum möglich, Kinder wäh-
rend der ganzen Strecke im Nacken sitzend zu tragen oder aufzuschultern. 
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Es wird – wie ehevor – auch dieses Mal kein Lagerfeuer entfacht! Daher bitte kei-
ne Spanferkel, Bratwürste, Côtelettes, Spiesschen, Burenwürste, Faschiertes, Geselch-
tes, Frikadellen, Buletten, Klopse, Schweinehaxen, Fleischlaibchen, Siegerländer 
Schampe, Schmorbraten, Backhendl, Erdäpfel, Maronis und anderes Grillgut anschlep-
pen; keine Kühltaschen. 
 

Zur allfälligen Kräftigung zwischendurch empfehlen sich herentgegen insonders 
 


 Zeltlis, Karamellen, Schoggi, Dröbsli, Guetzli, Bonbons, Pralinés, Marzipan-
Häppchen, Zuckerstangen, Nougatkonfekt, Pfefferkuchen-Schnitten, Vanilledalken, 
Anisbögen, Aranzini, Wiener Tascherln, Nussgipfel, Blätterteig-Klatschen, Haselnuss-
Täfelchen, Baisers, Rosinen-Pastetchen, Windbeutel, Pfefferprinten, Mohnkipferl, Mar-
melade-Törtchen, Striezel, Mozart-Kugeln, Fleurons, Spekulatius, Springerli, Negerküs-
se, Zuckermürbes, Lebkuchen, Makronen,  
 

� Basler Leckerli, Olper Butterbrezeln, Türkischer Honig, Salzburger Nockerln, 
Lübecker Marzipan, Nürnberger Lebkuchen, Frankfurter Betmännchen, Aix-la-Chapeller 
Printen, Berliner Ballen, Wiener Mandeln, Schottische Kekse, Pariser Biscuits, Dresdner 
Stollen, Linser Törtchen, Nürnberger Lebkuchen, 
 

� Honigplätzchen, Mohrenköpfe, Meringuen, Baklawa, kandierte Früchtchen, 
Waffeln, Creme-Schnittchen, Kletzenbrot, Kokosgebäck und ähnliche währschafte 
Grundnahrungsmittel aus der Confiserie. Auch Affenbrot (= Bananen), Bakterien-Fladen 
(= Pizzas), Suchtscheiben (= Pommes-Frites), Zeitbomben-Mais (= Popcorn), Kaugum-
mi, Gummibärchen, Rachenpastillen und dergleichen bietet sich zur geeigneten Mund-
füllung an. — Einwickelpapier bitte nicht in unsere anmutsvolle Siegerländer Landschaft 
verstreuen. 
 

Männliche Teilnehmer im Military-Look oder gar im Heeres-Aaleggi bitte ohne 
Rangabzeichen der neu-preussischen Bundeswehr, der Bundes-Polizei, des Schweizer 
Heeres (bitte besonders vorsichtig auftreten: die Schweiz ist ja unter Beifall der preussi-
schen Öffentlichkeit von Herrn Bundesfinanzminister Peer Steinbrück als "Schurken-
staat" entlarvt worden!) und der Territorialbrigaden (einschliesslich Schutzinfanterie), des 
ÖBH, der FDJ, der NVA, der Vopo, der GST, der Betriebskampfgruppen der DDR, 
ingleichen der Feuerwehr oder der Münsterländer und Sauerländer Schützenbruder-
schaften. Herentgegen mögen behörig verliehene Auszeichnungen, Orden, Medaillen, 
Ehrennadeln, Schützenschnüre usw. allewege getragen werden. Rheinländer Narren 
bitte ohne Faschingskappen. 
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Für gebrochene Arme, Beine und andere Knochenpartien, ingleichen für zu medi-
zinierende Kreislauf-Kollapse, für zu medikamentierende Herz-Attaquen benebst ande-
ren Verunglückungen, haftet einjeder selbsten. 1. Kor. 10, 10! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

'Anoi@cai oäfdalmou\j (Act XXVI, 18) 

 


